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Fußball
Landesliga Weser-Ems II Süd

Sonntag 07. November 2021  13.30 Uhr
VfL Oythe – GW Mühlen

Stadion “An der Hasenweide”

Bezirksliga Weser – Ems 4
Sonntag 07. November 2021  14.00 Uhr

Stadtderby
SFN Vechta – VfL Oythe II

Uni - Platz, Driverstr.

3. Kreisklasse
Sonntag 07. November 2021  12.00 Uhr

Vereinsderby
Oythe IV – Oythe V

Oyther Berg

Volleyball 2. Bundesliga Nord Frauen

Dritter Sieg für 1. Volleyball Damenmannschaft

Neuverpflichtung Frédérique Nicole

Was macht eigentlich...

Andreas Hinrichs?



EIN HAUS VOLLER

MODEIDEEN 
DAMEN-/TAGES- UND ABENDMODE

Vechta

Münsterstraße 74 · Tel. 04441/2315
Tages- & AbendmodeTages- & Abendmode
Münsterstraße 74 · Tel. 04441/2315

FINDE DEINEN STYLE
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grußwort
Liebe Sportfreunde 
Sehr verehrte Fans und Gäste des VfL Oythe

Ich darf Sie in dieser Ausgabe unseres 
VfL Magazins „47“ sehr herzlich zum 
heutigen Kreisderby in der Landesliga 
gegen den SV GW Mühlen willkommen 
heißen.

Darüber hinaus möchte ich natürlich 
auch unsere Gäste, Fans und Verantwort-
liche aus Mühlen sowie den Schiedsrich-
ter der heutigen Partie, Andre Eikens 
und seine Assistenten Max Wilken und 
Steve Schwalm bei uns in Oythe „an der 
Hasenweide“ herzlich begrüßen.

Am vergangenen Spieltag ruhte der Ball 
aufgrund unbespielbarer Plätze bei Union 
Lohne für unsere 1. Herren. Keine Chan-
ce also, sich gegen den Tabellenletzten 
wichtige Punkte zu sichern. Punkte si-
chern ist ebenso in der heutigen Partie 
das Stichwort, denn auch heute wartet 
der VfL weiterhin auf den zweiten Sai-
sonsieg und einen Befreiungsschlag aus 
dem Tabellenkeller, um die immer wahr-
scheinlicher werdende Abstiegsrunde 
doch noch zu vermeiden. Zwar ist unsere 
Erste positiv betrachtet, seit fünf Spielen 
ungeschlagen, die Unentschieden bringen 
aber bekannter Weise nicht die wichtigen 
Punkte, die man zum Verhindern der 
Abstiegsrunde dringend bräuchte. 

Heute gegen GW Mühlen zu punkten, ist 
eine ernstzunehmende Herausforderung. 
Unsere Gäste konnten am vergangenen 
Wochenende durch einen 3:1-Auswärts-
sieg in Bad Rothenfelde drei Zähler ein-
fahren und stehen aktuell auf dem 5. 
Tabellenplatz. Im Hinspiel trennten wir 
uns von Mühlen nach einer 2:0-Führung 
am Ende mit 2:2, das soll heute natürlich 
besser laufen. Wir haben es jedoch heute 
mit einem Gegner zu tun, den man nach 
8 Punkten aus den letzten fünf Spielen 
definitiv nicht unterschätzen darf. Ich 
hoffe aber dennoch, dass unsere Mann-
schaft nach den fünf Unentschieden in 
Folge auf die Leistung gegen Dinklage 
aufbauen kann und den zweiten Saison-
sieg anstrebt. 

Was war sonst so los? Unsere Zweite hat 
am letzten Sonntag mit dem 2:3 gegen 
Altenoythe die elfte Niederlage im 14. 
Spiel erlitten. Trotz personeller Unter-
stützung aus unserer Ersten konnte die 
frühe 1:0-Führung nicht gehalten wer-
den. Besser lief es für unsere dritten und 
vierten Herren, die jeweils 3:3 spielten. 
Highlight des letzten Wochenendes war 
wohl der 9:0-Erfolg unserer Fünften 
gegen Osterfeine IV, welcher ein klares 
Ausrufezeichen in der 3. Kreisklasse setz-
te und sie auf den zweiten Tabellenplatz 
beförderte. 

Gut läuft es aktuell auch für unsere 
1. Volleyball-Damen nach zwei 3:1-Er-
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folgen hintereinander. Am vergange-
nen Samstag konnten sie durch den 
Auswärtssieg in Bonn nach einem eher 
schwierigen Saisonstart im Tabellen-
mittelfeld Fuß fassen. Am nächsten 
Wochenende sind unsere Frauen beim 
Tabellenvierten VC Allbau Essen zu Gast, 
live zu sehen auf Sport1Extra.  

Neben dem Landesliga-Derby gegen GW 
Mühlen erwarten uns dieses Wochenende 
weitere spannende Spiele: unsere Zweite 
tritt im Stadtderby in der Bezirksliga 
gegen den SFN Vechta an, der zuletzt 
etwas schwächelte. Dennoch wird sich 
ein Punktgewinn gegen den SFN als sehr 
schwierige Aufgabe für unsere Reserve 
erweisen. Darüber hinaus hat unsere 
Dritte den Tabellenletzten Osterfeine 
II zu Gast, hier ist ein Sieg wohl wahr-
scheinlicher. Höhepunkt aus Oyther Sicht 
ist das Vereinsduell der 3. Kreisklasse, in 
dem sich unsere Vierte und Fünfte am 
Sonntag um 13.00 Uhr gegenüberstehen. 
Kann die vierte Herren in diesem Spiel 
ihren Standpunkt im Tabellenmittelfeld 
festigen oder hält unsere Fünfte durch 
einen Sieg den Anschluss am Tabellen-
führer? Die Spannung steigt!

Ich freue mich, mit Ihnen ein interes-
santes Fußball-Wochenende zu erleben 
und bin zuversichtlich, spannende Spiele 
verfolgen zu dürfen. 

Mit sportlichen Grüßen,

Leon Isenberg 
Redaktion „47“
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die landesliga-karte
Der vfl oythe unterwegs

Landesliga Weser – Ems: Spielmodus

Einteilung in 2 Staffeln: Staffel 1 Nord
( 9 Mannschaften ) und Staffel 2 Süd
( 10 Mannschaften )

Hin- und Rückrunde 
Die ersten 4 jeder Staffel erreichen die 
Meisterrunde. Der Sieger der Meister-
runde steigt auf.

Die Teams von Platz 5 - 9 bzw. Platz 5 - 10 
der Staffeln spielen in der Abstiegsrunde. 
Die 6 letzten Teams der Abstiegsrunde 
steigen ab.
In der zweiten Phase der Saison ( Auf – 
bzw. Abstiegsrunde ) wird nur noch gegen 
die Teams aus der jeweils anderen Staffel 
gespielt.
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www.moebel-debbeler.de

Küchenhaus | Goldenstedter Str. 12 
Tel.  04445-9605056

Möbelhaus | Haverkamp 3-5 
Tel.  04445-960500

in Visbekin Visbek
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die immer aufgehen

Steinsetzerei
Straßenbau
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unser heutiger gast
SV GW Mühlen e.V. von 1921
21/22    Landesliga Weser-Ems Süd             5.

20/21      Landesliga Weser-Ems Süd            8.
19/20      Landesliga Weser-Ems                  13.
18/19      Landesliga Weser-Ems                    9.
17 /18     Bezirksliga Weser-Ems 4                 1.
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Unsere 
Leidenschaft 

schmeckt man.

Weiße Köpfe Vertriebsgesellschaft mbH · Wilhelm-Bunsen-Str. 18 · 49685 Emstek
Tel. 0 44 73 - 94 12 - 0 · info@wkv-online.de · www.wkv-online.de

Frische deutsche Champignons 
aus dem Oldenburger Münsterland.
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Der Kader der 1. Herren in der Saison 2021/2022
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13 STANDORTE.
820 MITARBEITER.
7 MARKEN.

ich-fahre-anders.de
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2. herren

Nach deutlichen Niederlagen gegen die 
starken Teams vom SV Holdorf und BW 
Lohne II folgte der absolute Tiefpunkt 
beim 0:7 gegen den FC Lastrup.  An diesem 
Tag stimmte einfach nichts. Natürlich war 
und ist die personelle Situation schwie-
rig, dennoch haben wir alles vermissen 
lassen was den Fußball ausmacht: Lauf-
bereitschaft, Leidenschaft, Zweikämpfe. 
Tugenden die eigentlich für den Fußball 
vom neuen Trainer Joppel Vornhagen 
stehen.

Joppel Vornhagen übernahm den Trainer-
posten kurz vor dem Spiel gegen Lastrup. 
Wir als Team sind froh mit Joppel einen 
Trainer gewonnen zu haben, der für all die 
Sachen steht, die wir in der Vergangenheit 
oft vermissen lassen haben.

Diese Grundtugenden waren daraufhin 
natürlich Inhalt der sehr guten Trainings-
woche vor dem wichtigen Spiel gegen den 
SV Altenoythe. Aber auch hier mussten 
wir eine sehr bittere 3-2 Niederlage hin-
nehmen. Trotz Verstärkung aus der ersten 
und dritten Herren konnten wir leider 
nichts Zählbares mitnehmen.

Dabei begann das Spiel vielversprechend. 
Eine leidenschaftliche und couragierte 
Anfangsphase wurde prompt mit dem 

1:0 durch einen Treffer von Florian Greif-
fendorf belohnt. Danach wurde das Fuß-
ball spielen komplett eingestellt und drei 
schnelle Gegentreffer folgten. In vorhe-
rigen Spielen hätten viele gedacht, dass 
wir uns dem Schicksal ergeben und in der 
zweiten Hälfte weitere Gegentore kassie-
ren würden. Aber dem war nicht so. In der 
zweiten Hälfte stimmten die Einstellung 
und Laufbereitschaft, sodass wir nach dem 
3-2 Anschlusstreffer durch Jonas Suffner 
näher am 3-3, als der SV Altenoythe am 
4-2 waren. Eine ärgerliche Niederlage, die 
ein zusätzlicher Dämpfer für die ohnehin 
angeschlagene Moral im Team war. Aber 
auch wenn die Ergebnisse der letzten 
Wochen mit mageren 5 Punkten und 14:48 
Tore den letzten Tabellenplatz bedeuten, 
glaubt die Truppe an das gemeinsame Ziel 
des Klassenerhalts. Gerade vor dem Derby 
beim SFN Vechta, dem letzten Saisonspiel 
im Jahr 2021, sollen alle Kräfte gebündelt 
werden, um als absoluter Underdog zähl-
bares mitzunehmen. 

Neben vielen individuellen Fehlern in 
dieser Saison kam oftmals viel Pech dazu. 
Viele Spiele hätten anders ausgehen kön-
nen, hätte man in gewissen Spielsitua-
tion ein Quäntchen mehr Glück gehabt. 
Aber das sprechen im Konjunktiv hilft 
keinem weiter. Wir als Team haben zu 
wenig Punkte geholt und uns selber in 
diese prekäre Situation gebracht. Aber 
jetzt heißt es die anstehende Winter-
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Ihr Juwelier

Ihr Uhrmacher

Ihr Augenoptiker

Ihr Hörakustiker

www.arthur-mueller.de
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pause zu nutzen, um den Kopf frei zu 
bekommen und all die Niederlagen zu 
vergessen. Wir wollen die Rückrunden-
Vorbereitung nutzen und hart arbeiten,  
um in der Rückrunde voll anzugreifen 
und mit neuem Selbstvertrauen Richtung 
Klassenerhalt durchzustarten. Und genau 
das werden wir!

Wir vom VfL Oythe II bedanken uns, trotz 
schwacher Leistung, für die zahlreiche 
Unterstützung und wünschen eine schöne 
und besinnliche Weihnachtszeit und vor 
Allem ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2022. 

Bleibt gesund!

Pascal Wohlers
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3. herren

In den letzten zwei Wochen galt es für die 
Dritte wieder zurück in die Erfolgsspur zu 
finden, um einen möglichst großen Abstand 
zur „gefährlichen“ Zone mit in die Win-
terpause zu nehmen. Der Spielplan für die 
letzten Wochen verheißt mit Spielen gegen 
Lutten oder Varenesch auf jedenfall höchste 
Spannung und Intensität. 
Nach dem torlosen Remis gegen Holdorf 
spielte die Dritte am darauffolgenden Sonn-
tag bei bestem Wetter und einer sehr an-
sehnlichen Kulisse an der Hasenweide gegen 
die in Topform befindliche Mannschaft aus 
Lutten. Lutten konnte mit einem Sieg gegen 
die Dritte an diesem Spieltag sogar die Ta-
bellenführung ergattern, sodass das Spiel 
von beiden Seiten von Anfang an mit hoher 
Intensität und Leidenschaft geführt wurde. 
Oythe konnte das gesamte Spiel über mit 
einer engagierten Defensivleistung über-
zeugen, aber Offensiv nur selten gefährlich 
werden. So musste ein direkt verwandelter 
Freistoß des TuS Lutten das Spiel zu Gunsten 
der Gäste entscheiden. Nichts desto trotz 
konnte man mit der Leistung zufrieden sein, 
um im anschließenden Spiel gegen Dinklage 
darauf aufzubauen. 
In Dinklage konnte Oythe zu Beginn der Par-
tie durch eine sehr gute taktische Einstellung 
die Spielkontrolle für sich beanspruchen und 
ging so verdient mit 2:0 in Führung. Im An-
schluss verliert die Dritte jedoch zunehmend 
den Faden und damit auch die Spielkontrolle. 
Die Gegentore zum 2:2 Endstand vielen dabei 

beide durch zwei tükische Flanken und einer 
Vollendung per Kopf. 
Weiter ging es am vergangenen Sonntag 
auswärts gegen Varenesch. Von Beginn weg 
entwickelte sich eine intensive und hitzige 
Partie, bei der die Dritte früh mit 1:0 in 
Führung gehen konnte. Varenesch erhöhte 
daraufhin jedoch den Druck und konnte im 
weiteren Verlauf das Spiel auf 2:1 drehen. 
Aber Oythe bewies wie schon so oft eine 
große Moral und erkämpfte sich durch eine 
engagierte Teamleistung praktisch mit dem 
Schlusspfiff durch eine von Jasper Wilms 
vollendete Ecke ein 3:3 Endstand.
Die Dritte befindet sich damit mit aktu-
ell 15 Punkten im gesicherten Mittelfeld 
der Kreisliga. Jedoch sollte die Mannschaft 
durch einen Sieg im abschließenden Spiel 
der Hinrunde gegen Osterfeine am kom-
menden Samstag wieder in die Erfolgsspur 
zurückkehren und den Abstand zur abstiegs-
bedrohten Zone weiter ausbauen. 
Zu diesem Spiel möchte die Dritte recht 
herzlich einladen und sich gleichzeitig für 
die zahlreiche und auch in schweren Zeiten 
stehts aufbauende Unterstützung in den 
letzten Wochen bedanken. Anpfiff ist am 
Samstag, den 06. November um 14:30 Uhr 
an der Hasenweide.

Patrick Hinners
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Wernsing Feinkost GmbH • Kartoffelweg 1 • 49632 Addrup-Essen/Oldb. •  (0 54 38) 5 12 15

Privat Verkauf
Salate, Kartoffelprodukte & 

weitere Delikatessen direkt vom Hersteller

Leckeres für den Grill! Mo. - Fr. 8.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 Uhr - 12.30 Uhr

Öffnungszeiten

Druckerei B. Heimann GmbH · Zu Middelbeck 3 · 49413 Dinklage
info@druckerei-heimann.de · www.druckerei-heimann.de

Abibücher, Banner, Blöcke, Briefbogen, Briefumschläge, Broschüren, 
Bücher, Displays, Durchschreibsätze, Eintrittskarten, Fahrzeug-
beschriftung, Flyer, Hochzeitskarten, Kalender, Kataloge, Mailings, 
Notizbücher, Ordner, Postkarten, Präsentationsmappen, Rollup-
Displays, Schreibtischunterlagen, Aufkleber, Speisekarten, Visitenkarten
und vieles mehr.

Ihr flexibler Partner für Drucksachen 

und Beschriftungen.
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sponsoring
3. Herren

Die 3. Herren des VfL bedankt sich ganz 
herzlich bei der Firma Büroeinrichtungen 
Kurzbach GmbH für die neuen Aufwärm-
shirts. Somit ist nicht nur vor dem Spiel, 
sondern bereits bei dem Aufwärmen ein 
einheitliches Auftreten möglich um den 
VfL bestens zu repräsentieren. Ganz be-
sonderen Dank richtet die Mannschaft 
an Kai Hengst, Geschäftsführer der Bü-
roeinrichtungen Kurzbach GmbH und 
langjähriger Spieler der 3. Herren des VfL.

„Es ist schön zu sehen, dass sich auch 
ehemalige Spieler nach dem Verlassen 
der Mannschaft noch mit dieser identi-
fizieren können und sich für ein Spon-
soring bereit erklären“ so Teammanager 
Michael Kühling.
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#ansprechpartner
1. Vorsitzender: Hauke Anders 

0 44 41 - 77 87
Markusstr. 8 
49377 Vechta

Fußballobmann: Peter Zeglin 
0 44 41 - 8 25 29

Dohlenstr. 18b 
49377 Vechta

Fußballjugend- 
obmann:

Stephan Bünger 
0 44 41 - 8 45 23

Oythe 12a 
49377 Vechta

Volleyballobmann: Matthias Schumacher 
0 44 41 - 8 11 68

Hoher Esch 10 
49377 Vechta

Gymnastik: Marianne Zeglin 
0 44 41 - 8 25 29

Dohlenstr. 18b 
49377 Vechta

Sportabzeichen: Rainer Neumann 
0 44 41 - 24 73

Fasanenstr. 42 
49377 Vechta

Redaktion "47": Reinhard Ellert 
0152 - 567 607 91

Michael Surmann 
0151 - 588 900 09

Leon Isenberg 
0151 - 20 70 14 13

Stukenborger Str. 4 
49377 Vechta

Nachtigallenweg 26 
49424 Goldenstedt

Lattweg 
49377 Vechta

Stadion: „An der Hasenweide“ 
0 44 41 - 8 29 00

An der Hasenweide 
49377 Vechta (Oythe)

Sportanlage: 
(Training)	

„Oyther Berg“ 
0 44 41 - 99 95 85

Oythe 25 
49377 Vechta (Oythe)

Internet / E-Mail:  www.vfl-oythe.com info@vfl-oythe.de

Verehrte Leserin, verehrter Leser,
die Stadionzeitschrift des VfL Oythe kann nur in dieser Form erscheinen, weil wir durch 
die geschalteten Werbungen unserer Sponsoren die dazu notwendigen Mittel erwirt-
schaften. Sponsoren zu haben ist gut und damit dieses auch so bleibt, bitten wir Sie, bei 
Ihren zukünftigen Einkäufen die Angebote unserer Werbepartner zu berücksichtigen. 
Redaktion "47"

ImpressumImpressum: 
"47": 	 Stadionzeitung des VfL Oythe 
Herausgeber: 	 Sports Promotions GbR 
Erscheinung: 	 jedes Heimspiel der I. Herrenmannschaft des VfL Oythe 
Auflage: 	 150 Exemplare 
Satz/Druck: 	 Druckerei B. Heimann GmbH, Dinklage
Titelfoto:	 Michael Surmann

Die Inhalte dieser Stadionzeitung sollen die Interessen des VfL Oythe vertreten. Die Redaktion verpflichtet sich, sich an 
den Interessen des Vereins auszurichten und mit Hilfe dieser Zeitung die Vereinspolitik aktiv mitzugestalten und zum 
Wohle des Vereins beizutragen. Der Vorstand behält sich Änderungen des Inhalts vor.
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Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Trainer
08.12.85

186 cm

seit 2006

Raphael Dornieden

Sebastian von Merveldt
# 23
20.03.93
Mittelfeld
188 cm
76 kg
seit 1999

Torsten Schmedes
# 29
21.02.76
Torwart
197 cm
90 kg
seit 2013

# 25
01.05.94
Mittelfeld
179 cm
60 kg
seit 2019

Mahmoud Saddik
# 24
09.08.93
Sturm
197 cm
100 kg
seit 2021

Lennart Feldhus

# 3
28.12.93
Abwehr
180 cm
79 kg
seit 2008

Süleyman Odabasi

# 16
10.06.99
Sturm
184 cm
85 kg
seit 2020

Jaka Kuhar

# 9
16.12.93
Mittelfeld
180 cm
75 kg
seit 2020

Janek Jacobs
# 8
09.05.92
Mittelfeld
182 cm
69 kg
seit 2010

Markus Kohls

# 4
01.11.99
Abwehr
185 cm
70 kg
seit 2006

Lukas Büssing

# 19
29.09.99
Abwehr
182 cm
77 kg
seit 2020

Jan Ostendorf
# 17
13.07.98
Abwehr
186 cm
85 kg
seit 2018

Markus Lübberding

# 10
10.10.98
Sturm
187 cm
89 kg
seit 2020

LiE Sillah

# 1
08.09.99
Torwart
197 cm
93 kg
seit 2020

Lukas Katarius
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Saison 2021-2022

# 22 
01.07.00
Mittelfeld
182 cm
76 kg
seit 2005

Lorenz Holzenkamp

Malte Wessel
Scout

05.02.93
200 cm 

seit 2020

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

Nicolas van Geenberghe
# 21
01.03.00
Mittelfeld
178 cm
62 kg
seit 2021

Andreas Mitzlaff
Team-
manager
30.03.65
190 cm

seit 2004

Anke Tabeling-Ahlrichs
Physio

05.03.67
182 cm
 
seit 2012

# 20
12.07.95
Mittelfeld
183 cm
80 kg
seit 2020

Felix Schneppe

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Co-Trainer

27.06.81
188 cm

seit 1987

Daniel Roth

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

# 7
24.01.99
Mittelfeld
186 cm
92 kg
seit 2005

Justus Stärk

# 12
20.05.99
Torwart
196cm
87 kg
seit 2021

Tizian Kollhoff

# 5
10.11.93
Abwehr
186 cm
80 kg
seit 2014

Marcel Hesselmann
# 6
15.04.91
Mittelfeld
178 cm
79 kg
seit 2010

Stephan Stukenborg

# 11
03.05.94
Sturm
180 cm
70 kg
seit 2007

Nico Emich
# 15
18.07.00
Abwehr
186 cm
79 kg
seit 2006

Johannes Finkenstädt

Torwart-
trainer
12.11.46
174 cm

seit 2005

Karl-Heinz Egbers
Betreuer

07.04.52
187 cm

seit 1963

Werner Mucker
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Debeka - Mitzlaff Ötschy Ouzo Andy Andrea &  
Reinhard Mucki

Musikverein 
Oythe Sille & Manni REHO Gruppe Willibald  

Sieveke
VFL Oythe 

1. D-Jugend

Olli G. 
(Ailton)

Agatha &  
Helmut Dieter Bosche Familie 

A. Middelkamp Hafensänger

MGV 
Frohsinn Oythe MH Leonie & 

Merle Fliesen Witte Familie 
Rudi Lammers

Containerdienst 
Hake

II. Volleyballdamen 
sponsored  

by Matthias
Toncoole Willi JD Farmbiker

Stahl- u. Fahrzeugbau 
Gellhaus

IV. Herren 
VFL Iris Börgerding

I. Volleyballdamen 
VfL

Stimme der Vernunft 
und sein Bruder

Familie 
H. Middelkamp W. Denker & G. Müller & H.Uptmoor für den VfL Oythe

V. Herren Guste & 
Gunter

Uwe  
Börgerding Maria & Heini

Familie 
Hannes Lücker

Marina, Ingo & 
Emilie

Angela &  
Clemens

Sabine, Hubert, 
Anna & Julia

Marita, Johannes, 
Carina & Sara

Büssing ist 
heute ganz Anders

Marianne & 
Otto Alte Herren Detta & Stephan

FC Schalke 04 
Neumann

Die 
Platzwarte

Gasthaus 
Sextro

Familie 
Fortmann

Philipp & 
Maxi
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VfL Jugendhaus
Erwerben Sie für 20 Euro pro Jahr ein Sponsorenfeld und 
unterstützen Sie damit die Jugendarbeit des VfL Oythe.

Auch mehrere Felder können erworben werden!

Radi Familie 
Peter Zeglin

André 
Börgerding

Der 
Schneider

Petra & 
Matthias

„Der  
Reetdachdecker“

Fam. ludwig 
Windhaus

Claudia, Wolfgang, 
Lukas & Jakob III. Herren Cora 

Börgerding

Franz A-Jugend 
Supporters

Design & 
Holz

Ferdinand 
Sieveke Rolf

Familie 
Leo Wilmering Die Letzten S H Dorfsportgemein-

schaft Holzhausen Timo Gelhaus

Nur der BVB! Toncoole Heike & 
Bernhard

Vechtaer Christ 
Demokraten Hermann G.

AH - AL - SAL Bernhild, 
Yogi & Matthias

Modehaus 
Börgerding

Immer schön  
durstig bleiben - BK Rohrverleger

Nuller-Club II. Herren Anne & Hannes Philipp, Renate, 
Reimund

Gaststätte 
Künstler-Klause

Bernard 
Ostendorf

Uschi & 
Josef

Annelie & 
Fiti Anke & Claus

www.ich-fahre- 
anders.de Ferdinand Claus  

Dalinghaus
FC Bayern 

Simon Lücker Zelte Kühling

Schimmi Wolfram Schickling
Arbeitsbühnen OWEIHA

Hawita-Gruppe Dr. Dr. Paul  
Schöne

Wolfgang 
Linke Nur der HSV Volleyballjugend 

by Doro



24



25

5. herren
V. Herren auf Aufstiegsplatz

Mit einem auch in dieser Höhe verdienten 
9-0 gegen SW Osterfeine IV hat sich die 
V. Herren am letzten Sonntag wieder auf 
Platz 2 in der 3. Kreisklasse vorgeschoben 
und kann vor dem Derby gegen die IV. Her-
ren nur noch theoretisch von einem der 
beiden Aufstiegsplätze verdrängt werden. 
Nikita März gelang dabei in den ersten 
15 Minuten nach seiner Einwechslung ein 
lupenreiner Hattrick. Nach zwei durch-
wachsenen Spielzeiten ist die V. somit 
auf einem guten Weg und hat das Ziel 
in der Rückserie den Aufstiegsplatz zu 
verteidigen.

Im Sommer stand die Mannschaft kurz 
vor der Rückkehr in den Hobbymodus. 
Nachdem etliche Spieler aufgrund von 
beruflichen Veränderungen und auch 
durch Verletzungen für den Saisonbe-
trieb absagen mussten, gab es ernsthafte 
Überlegungen sich vom Spielbetrieb für 
dieses Jahr abzumelden. Durch zahlreiche 
Verstärkungen – vor Allem aus der A-Ju-
gend - konnte dann der Kader nicht nur 
quantitativ sondern vor Allem qualitativ 
aufgestockt werden. Zum Glück …  

Aaron Bröring, Leo Hinners, Jan Wil-
mering, Yannic Wichmann, Jonas Höne, 
Matthias Gellhaus, Kevin Tran, Leon 
Rohenkohl und Mattes Tabeling aus der 

A-Jugend … Andre Menke, Christian Paul 
und Nick Faber … alle Neuzugänge haben 
einen erheblichen Anteil am Erfolg der 
Mannschaft.  

Nach einer sehr guten Saisonvorbereitung 
mit einer hohen Trainingsbeteiligung und 
deutlichen Testspielsiegen gegen Aschen 
und Lemförde und einer knappen Nieder-
lage gegen die klassenhöhere Mannschaft 
aus Kroge gelang mit dem 9-2 Sieg in 
Goldenstedt ein optimaler Saisonstart 
(je 3 Treffer von JP Sack, Nick Faber und 
Jan Wilmering). 

Die Euphorie konnte dann auch in die 
Saison übernommen werden. Es folgten 
5 überzeugende Siege und 1 Last-Minu-
te-Unentschieden gegen Rechterfeld II 
bevor wir bei Neuenkirchen II mit einem 
0-2 die erste Saisonniederlage einstecken 
mussten.  

Schlimmer als die Niederlage waren aber 
an diesem Tag der Rückzug der Golden-
stedter (Auftaktsieg wurde annuliert) 
und die ersten Ausfälle aufgrund von 
langwierigen Verletzungen. Bandscheibe, 
Zehenbruch, Knie, Muskelverletzungen ... 
die Ärzte hatten ihre „helle Freude“ an der 
Mannschaft in den folgenden Wochen.  

Das erste Spiel nach der Niederlage war 
dann das Spitzenspiel gegen den souve-
ränen Spitzenreiter aus Brockdorf.
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Trotz des Ausfalls von 11 Spielern konn-
ten wir mit einer starken kämpferischen 
Leistung dem Tabellenführer die einzi-
ge Niederlage der Hinserie zufügen und 
durch einen Treffer von Andre Menke das 
Spitzenspiel mit 1-0 gewinnen.  

Nach der ärgerlichen 1-4 Niederlage beim 
Tabellendritten SV Carum III und den Sie-
gen gegen Rechterfeld III und Osterfeine 
IV steht jetzt das Derby gegen unsere IV. 
Herren als Nachholspiel an.

Mit 10 Gegentoren in 11 Spielen stellen 
wir momentan die beste Defensive der 
Liga und werden gegen unsere offensiv-
starke IV. Herren alles daran setzen, die 
gute Hinrunde positiv abzuschließen. 
Danach ist dann erstmal Regeneration 
angesagt bevor wir im Januar – hoffent-
lich mit allen Spielern – motiviert in die 
Rückserie starten.    

Max Niemann und Sascha Schophuis 
Mannschaftskapitäne  
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NEUNEU

NEUNeue Artikel im Fanshop
Heißes bleibt heiß und Kaltes bleibt kalt 
in unseren neuen Thermosprodukten. Ob 
Sport, Freizeit oder Büro - bei der Aus-
wahl zwischen Thermosbecher, -flasche 
oder -kanne ist für jede Gelegenheit was 
dabei. Die Produkte sind auslaufsicher 
und werden hochwertig mit unserem 
Logo bedruckt.

Zu den Produkten:
https://vfl-oythe.fan12.de/kategorien/accessoires/accessoires-fanartikel/
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Dorfstraße 4 · 49377 Vechta
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volleyball
Drei Punkte beim SSF Fortuna Bonn

Am Samstagnachmittag konnte sich die 
Mannschaft mit 3:1 (25:20, 26:28, 25:16, 25:23) 
gegen die Bizeps Volleys Bonn durchset-
zen. Trotz weniger Zuschauer in der gro-
ßen Hardtberghalle hat die Mannschaft 
die Stimmung hochgefahren und gut ins 
Spiel gefunden. Mit Führungen zu beiden 
technischen Auszeiten (8:6, 16:8) wurde der 
erste Satz mit 25:20 gewonnen. 
Der zweite Satz verlief aus der Sicht des 
VfL Oythe weniger gut. Nach 4:8 Rück-
stand zur ersten technischen Auszeit haben 
sich die Oyther Spielerinnen zur zweiten 
technischen Auszeit auf 16:15 wieder her-
angekämpft. Die Mannschaft aus der ehe-
maligen Hauptstadt wehrte am Ende zwei 
Satzbälle ab und konnte den Satz mit 26:28 
für sich entscheiden.
Im kürzesten Satz des Spiels ging Oythe 
über eine 3:0 Führung mit 8:1 und 16:10 
in die technischen Auszeiten. Am Ende 
konnte der dritte Satz deutlich mit 25:16 
gewonnen werden.
Der aus Oyther Sicht hoffentlich letzte Satz 
verlief mit 7:8 und 16:15 durchweg spannend. 

In der wichtigen Phase am Ende des Sat-
zes behielten die Oyther-Spielerinnen die 
Nerven und konnten den Satz nach 20:22 
und 23:23 mit 25:23 für sich entscheiden. 
Somit war ein durchwachsenes Spiel nach 
115 gespielten Minuten beendet.
Erstmalig nach ihrer Verletzung kam San-
dra Hövels wieder zum Einsatz. Die Mittel-
blockerin hatte sich im ersten Spiel am 
Fuß verletzt und musste die letzten Spiele 
aussetzen.
Als MVP wurde auf Bonner Seite die Mittel-
blockerin Jil Monitor gekürt und die Gold-
medaille durfte unsere Außenangreiferin 
Marian Mischo mit nach Hause nehmen.
Das nächste Wochenende hat die Mann-
schaft vom VfL Oythe spielfrei und kann 
sich somit in den nächsten zwei Wochen 
auf das Duell gegen den VC Allbau Essen 
am 13.11. vorbereiten.

Emma Moorkamp

#GEMEINSAMSTARK
#ARRIBAPENG
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Aloys Klöker GmbH & Co. KG | STARKE Automobilgruppe
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Tobias Kaiser 
Beratungsstellenleiter 
Füchteler Str. 58
49377 Vechta
E-Mail: tobias.kaiser@vlh.de

Rufen Sie an!
04441- 970 22 06
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neuzugang
VfL verpflichtet Frédérique Nicole!

Bei der Suche nach einer Mittelblockerin sind 
die Verantwortlichen um Trainer Zoran Nikolic 
jetzt in Kanada fündig geworden und haben 
Frédérique Nicole verpflichtet. Der Kontrakt 
wurde bereits Anfang Oktober von beiden 
Parteien online und verbindlich unterzeichnet. 
Auch ist der internationale Transfer bereits 
vollständig abgewickelt. Somit ist Frédérique 
zum nächsten Spiel am 30.10.2021 auswärts 
bei Fortuna Bonn spielberechtigt. 

Sie reist kommenden Montag via Frankfurt 
in Bremen an und nimmt am selben Tag noch 
das Training mit der Mannschaft auf. Andere 
Angebote aus Spanien und Bulgarien schlug 
sie aus und hat sich stattdessen für den VfL 
entschieden. Mit kanadischen Spielerinnen 
(z.B. Myriam Robitaille und Nicole Cornwall) 
hatten wir in der Vergangenheit eigentlich 
immer ein glückliches Händchen und sind 
guter Dinge, auch dieses Mal wieder richtig 
zu liegen. 

Frédérique ist Französisch-Kanadierin und in 
ihr fließt auch ein wenig spanisches Blut, so 
ihre eigene Aussage. Sie spricht Französisch, 
Englisch, Spanisch und auch ein wenig Italie-
nisch. Deutsch möchte sie hier bei uns natür-
lich auch noch lernen. Sie hat Modemarketing 
studiert und ist auch noch als Model engagiert. 
Frédérique liebt es im Übrigen zu reisen und 
besuchte inzwischen mehr als 35 Länder.

Frédérique Nicole ist 25 Jahre alt, 185 cm groß 
und trägt als Mittelblockerin zukünftig die 
Trikotnummer #7. Sie hat zwar erst mit 15 
Jahren begonnen Volleyball zu spielen, umso 
zügiger verlief jedoch ihr sportlicher Aufstieg. 
In den beiden höchsten kanadischen Ligen 
trat sie u.a. für die Universitätsmannschaft 
von Quebec an. In Kanada ist es die vorletzte 
Stufe vor einer Berufung in die National-
mannschaft. Sie spielte fünf Jahre in dieser 
Auswahlmannschaft und stand dort stets in 
der Startformation. 

In den letzten beiden Jahren wurde sie mehr-
mals zur besten Spielerin (MVP) des Teams 
ernannt und auch in das All-Star-Team be-
rufen. Sie ist die einzige Mittelblockerin, die 
in Québec sage und schreibe 200 Kills (also 
direkte Blockpunkte) in einer Saison erzielt 
hat. Ferner war sie auch die Beste im Service 
und zugleich die Fünftbeste mit ihrem Auf-
schlag in ganz Kanada. 

Wünschen wir Frédérique Nicole nach ihrer 
Ankunft am kommenden Montag hier in 
Vechta beim VfL Oythe eine schöne wie auch 
erfolgreiche Zeit! 
Matthias Schumacher
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Wir bringen Energie ins Spiel!

ExxonMobil Production Deutschland GmbH   
Riethorst 12 • 30659 Hannover
Telefon: 0511 641 6000

exxonmobil.de • erdgas-aus-deutschland.de
Twitter: @ExxonMobil_GER • Facebook: ExxonMobil Deutschland

Seit über 50 Jahren fördert ExxonMobil in Niedersachsen Erdgas und 
Erdöl - zwei unserer wertvollsten heimischen Bodenschätze. 
Damit engagieren wir uns schon seit Jahrzehnten für die zuverlässige 
Energieversorgung von morgen. Made in Germany - für die Zukunft.
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volleyball
4. Volleyball-Damenmannschaft

Zum Anfang der Vorbereitungsphase für 
die Saison 2021/22 mussten die Verantwort-
lichen der Volleyballabteilung leider die 5. 
Volleyball-Damenmannschaft vom Spiel-
betrieb zurückziehen. In den letzten Jahren 
durchzogen diverse Doppelspielrechte, bei 
denen jugendliche Spielerinnen frei höher-
spielen dürfen, die unteren Mannschaften. 
Vorteil dieser Organisation war ein größt-
mögliches Sammeln von Spielerfahrungen 
in verschiedensten Spielklassen. Nachteilig 
waren eine hohe körperliche und zeitliche 
Belastung der Spielerinnen und ein fehlen-
des, festes Mannschaftsgefüge, mit dem auf 
Dauer weitergepielt werden konnte.  Hinzu 
kamen die Spielerinnen, die infolge ihrer 
Schulabschlüsse (Abitur, Realschulreife etc.) 
leider mit dem Volleyballspielen aufhören 
mussten bzw. Vechta verließen. 

Dieses machte die Situation für uns alle 
nicht einfach und hatte unterm Strich zur 
Folge, dass zwischen den Jugendmann-
schaften und der ehemaligen 5. Mannschaft 
eine relativ große Lücke mit insgesamt 12 
Mädels entstand.  Diese versuchen wir nun 
mit Nachwuchskräften aus der Jugend und 
den verbliebenen Teammitgliedern aus der 
4. und 5. Mannschaft zu kompensieren. 
Auch fielen die Übungsleiter Ali Hobst und 
Philipp Lenze infolge beruflicher Stellen-
wechsel weg. Als Trainer für die neue 4. 

Mannschaft haben wir, nachdem Jurina 
Wehry dankenswerterweise bereits längere 
Zeit aushalf, nun auch den erfahrenen Zo-
ran Nikolic gewinnen können, der bereits 
unsere 1. und 2. Mannschaft trainiert und 
dann auch nach Möglichkeit bei allen Spie-
len coachen wird. 

Dennoch suchen wir weiter nach einem 
Trainer bzw. einer Trainerin für diese 
Mannschaft. Die Betreuung von drei Mann-
schaften gleichzeitig stellt für unseren 
Haupttrainer eine große, vor allem zeitliche 
Belastung dar. Zudem ist die Betreuung an 
den Spieltagen nicht zu 100% gewährleistet, 
sodass spätestens zur nächsten Saison die 
Mannschaft eine eigene Betreuung haben 
soll, die gern mit Jugendlichen zusammen 
ist und diese im Volleyballsport weiter för-
dert. Über interessierte Anfragen würden 
wir uns sehr freuen.

Wir wünschen Zoran und den Mädels viel 
Erfolg in der kommenden Saison 2021/22 
in der Bezirksklasse. 

Dorothee Frilling
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was macht eigentlich?
Andreas Hinrichs

Der gebürtige Lohner Andreas Hin-
richs ist 38 Jahre alt und lebt seit Stu-
dienzeiten Mitte der 00er Jahre in 
Vechta. Hinrichs ist an der Oberschule 
in Molbergen als Lehrer für Deutsch, 
Sport und Religion tätig. Von 2003 bis 
2007 schnürte er seine Fußballstiefel 
für den VfL, wobei er unter anderem 
als „Lothar Emmerich von der Hasen-
weide“ von sich reden machte. 

An diesem Wochenende kehrst du als 
Trainer von GW Mühlen an deine alte 
Heimat an der Hasenweide zurück. Ist 
das ein besonderes Spiel für dich?
Die Zeit in Oythe von 2003-2007 war schon 
der schönste Abschnitt meiner aktiven 
Laufbahn, insofern freue ich mich natür-

lich besonders auf das Spiel. Zumal die 
Tabellenkonstellation ja auch ein span-
nendes Spiel verspricht.

Wie bist du damals eigentlich nach Oythe 
gekommen?
Aus der Jugend von BW Lohne kommend, 
blieb ich die ersten zwei Spielzeiten im 
Herrenbereich bei meinem Stammver-
ein. Lohne war zwar damals gerade aus 
der Oberliga in die Niedersachsenliga 
abgestiegen, aber immer noch die kla-
re sportliche Nummer 1 in der Region. 
Hier erlebte ich einen tollen Start in den 
Herrenbereich und durfte bereits in der 
ersten Saison sehr viel Spielpraxis sam-
meln. Allerdings gab es im zweiten Jahr 
einen großen Umbruch in der Mannschaft 
und viele Spieler, mit denen ich auch gut 
befreundet war, verließen den Verein. So 
kam es, dass ich mich mit dem Gedanken 
an einen Vereinswechsel durchaus an-
freunden konnte.

Und warum wurde es dann ausgerechnet 
Oythe?
Zum einen passte der Schritt ganz gut zu 
meinen beruflichen Ambitionen, sprich 
dem Start meines Lehramtsstudiums in 
Vechta. Zum anderen waren die guten Ge-
spräche mit den Oyther Verantwortlichen 
ausschlaggebend. Ich erinnere mich zum 
Beispiel an mein erstes Gespräch bei Claus 
Börgerding im Wohnzimmer, bei dem ich 
mich sofort wohlfühlte und mich mit der 
Idee anfreundete, für Oythe auflaufen zu 
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können. Der VfL hatte eine sehr junge 
Mannschaft und war die aufstrebende 
Kraft im Kreis Vechta.

Noch während der damals laufenden Sai-
son, ich hatte in Oythe bereits zugesagt, 
nahm Christian „Zetti“ Zurborg mich 
dann mal auf einen Oyther Mannschafts-
abend mit, der zu später Stunde im legen-
dären „Leifi“ in Cornau endete. So wurde 
ich schnell in meiner Entscheidung für 
den VfL bestärkt. Rückblickend muss ich 
sagen, dass die Kameradschaft in all den 
Jahren wirklich außergewöhnlich war.   

Wie lange warst du insgesamt in Oythe?
Ich kam nach dem Oyther Landesliga-
Aufstieg 2003 an die Hasenweide und bin 
insgesamt für vier Spielzeiten geblieben. 

Im Sommer 2007 zog es mich dann weiter 
nach Visbek.

Aus Oythe mitgenommen hast du auch 
einen neuen Spitznamen. Einige Oyther 
nennen dich bis heute „Gordon“ – warum?
Ich weiß nicht mehr genau warum, aber 
ich glaube, dass Daniel Roth und „Picker“ 
Surmann damit anfingen, mich „ALF“ zu 
nennen, weil ich aus ihrer Sicht manchmal 
auf einem anderen Planeten leben würde 
– wobei ich das nie so recht verstanden 
habe. Aus ALF wurde dann irgendwann 
Gordon (Shumway) und das hat sich bei 
einigen Oythern bis heute gehalten. 😊

Du erwähntest bereits, dass Oythe die 
„schönste Station“ deiner aktiven Lauf-
bahn war. Warum bist du trotzdem ge-
gangen?
Aufgrund meines beginnenden Referen-
dariats wollte ich den Aufwand ein wenig 
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reduzieren. Oythe hatte zudem zu der Zeit 
einige prominente Neuverpflichtungen 
(u.a. Lars Schmedes und Ralf Ewen) und 
der Konkurrenzkampf auf meiner an-
gestammten Position in der Innenver-
teidigung wurde immer größer, sodass 
ich mich letztlich mit einem Sonntags-
schuss in den Winkel zum 1:0-Sieg gegen 
Holthausen-Biene in meinem letzten Spiel 
im Oyther Dress in Richtung Visbek, da-
mals ein ambitionierter Bezirksligist, 
verabschiedete.

Wie ging deine Laufbahn danach weiter?
In meinem zweiten Visbeker Jahr zog ich 
mir leider einen Kreuzbandriss zu, eine 
fürchterliche Verletzung.

Nach einer langen Zwangspause schloss 
mich schließlich in der Spielzeit 2009/2010 
Falke Steinfeld an. Dort begann für mich 
eine fast zweijährige Leidenszeit, ich kam 
gesundheitlich nicht mehr so richtig auf 
die Beine. Im ersten Punktspiel nach mei-
ner Genesung riss ich mir direkt den 
Meniskus. Auch der folgende Comeback-
versuch wurde durch eine weitere Knie-
verletzung gestoppt, sodass ich gezwun-
genen war, meine sportliche Laufbahn zu 
beenden. Mein Knie hielt der Belastung 
eines regelmäßigen Trainings- und Spiel-
betriebs leider nicht mehr stand.

…um dann als Trainer neu durchzu-
starten?
Dirk „Plaschke“ Christ, den ich aus mei-
ner Oyther Zeit noch kannte (er war dort 
damals unser Physiotherapeut), fragte 

mich in seiner Funktion als 1. Vorsitzender 
von GW Brockdorf, ob ich dort im Verein 
Jugendtrainer werden wolle. Nach kurzer 
Überlegung sagte ich zu und blieb insge-
samt 3 schöne Jahre in Brockdorf. Danach 
wechselte ich als A-Jugendtrainer zurück 
zu meinem Stammverein nach Lohne. 
Highlight war hier sicherlich der Aufstieg 
in die U19 Regionalliga. Nach vier Jahren 
bei Blau-Weiß übernahm ich im Sommer 
dieses Jahres die Herrenmannschaft von 
GW Mühlen. Mit mir wechselte auch Ben 
Wobbeler nach Mühlen. Wir verstehen uns 
blind und sind ein eingespieltes Team. 

Wodurch unterscheiden sich Jugend- und 
Herrenmannschaften für einen Trainer?
In der Jugend geht es um den puren Fuß-
ball. Die Jungs sind extrem wissbegie-
rig, haben oftmals noch große Träume 
und wollen einfach Fußball spielen. Im 
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Herrenbereich steht man deutlich mehr 
im Fokus, Ergebnisse stehen im Vorder-
grund und der ganze Verein fiebert mit 
der Mannschaft mit. Außerdem hat man 
es hier mit meinungsstarken Erwachsenen 
zu tun, die eine ganz andere Ansprache 
verlangen.

Welche Ziele verfolgst du mit GW Müh-
len noch?
Obwohl uns nach wie vor noch einige 
Leistungsträger fehlen, läuft es bisher 
überraschend gut in dieser Saison. Unser 
großes Ziel ist natürlich der Klassener-
halt. Weiterhin geht es darum, eine junge 
Mannschaft zu entwickeln, die sich voll-
ständig mit dem Verein identifiziert. Der 
Zusammenhalt im Verein ist einzigartig 
und sicherlich das Fundament dafür, dass 
in Mühlen Fußball auf Landesliganiveau 
möglich ist. 

Verfolgst du den VfL, außerhalb des re-
gulären Spielbetriebes, heute noch und 
wenn ja, wie?
Da wir in derselben Liga spielen, verfolge 
ich die Ergebnisse und die Entwicklung 
des VfL nach wie vor sehr intensiv und 
bin überrascht, wie schwer sich der VfL 
in dieser Spielzeit tut. Ich bin mir aber 
ganz sicher, dass Rapha die Mannschaft 
wieder auf Kurs bringt und der VfL noch 
einige Plätze in der Tabelle klettern wird.

Insgesamt verfolge ich den Verein nach 
wie vor sehr gerne, insbesondere die tollen 
infrastrukturellen Möglichkeiten, die 

aktuell mit dem Neubau am Oyther Berg 
geschaffen werden. 

Zu guter Letzt noch eine Frage: war es 
wirklich Absicht oder doch nur eine miss-
glückte Flanke?
[lacht laut] Du spielst auf meinen 2:1-Sieg-
treffer gegen den TuS Esens im Novem-
ber 2003 an. Damals drosch ich den Ball 
kurz vor Schluss aus spitzem Winkel zum 
2:1-Sieg in die Maschen, die OV sprach 
in Anlehnung an Lothar Emmerich von 
einem „sensationellen Tor“ (Anm. der 
Redaktion: siehe hierzu auch die aktuelle 
„Fundgrube“ dieser Ausgabe), und dabei 
will ich es auch belassen. Natürlich war 
das alles so gewollt. 😊

Interview: Michael Surmann
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freiwillige im 
arbeitseinsatz
neues Flutlicht für den Oyther Berg

Am vorletzten Samstag und dem darauf-
folgenden Montag und Dienstag haben 
wir mit einigen freiwilligen Helfern die 
erforderlichen Flutlichtkabel verlegt. Auf 
Platz 4 am Oyther Berg fehlte immer noch 
auf einer Seite das Flutlicht. Hier wird 
der Verein nun noch 3 Flutlichtmasten 
nachrüsten, damit auch der Platz 4 voll 
ausgeleuchtet wird.

Im Vorfeld wurden schon von der Firma 
Udo Krogmann die Fundamente gegossen. 
Das Flutlichtkabel wurde nun zwischen 
den Masten von den fleißigen Helfern im 
Boden verlegt.
Vielen Dank für den Arbeitseinsatz.

Mit dabei waren am Samstag Matthias 
Schumacher, Simon Fortmann, Udo Will-
mann, Jörg Krogmann, Stephan Meyer 
und die Baggerfahrer Udo und Jürgen. 

Nach dem Wochenende wurden die Arbeit 
am Montag und Dienstag anschließend 
von Heini Schierholt, Raimund Geerken, 
Simon Fortmann und Matthias Schuma-
cher vollendet.

Vielen Dank auch an Petra und Ingrid, die 
für Verpflegung gesorgt haben. 

Nun hoffen wir, dass die Masten noch 
im Dezember pünktlich geliefert und 
umgehend aufgestellt werden können.

Ludger Schillmöller
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alte herren
Meisterschaftsspiel gegen den TuS Lutten am 
29.10.2021 in Oythe

Sommer 1998 – bei der Weltmeisterschaft 
in Frankreich erlebt die deutsche National-
mannschaft in Lyon ihr fußballerisches 
Waterloo. Sang- und klanglos scheiden die 
Deutschen mit 0:3 gegen bärenstarke Kroa-
ten rund um Superstar Davor Suker aus. 
Christian Wörns sieht früh die rote Karte, 
und Berti Vogts bekommt nach dem Turnier 
eben jene vom DFB gezeigt. Ganz Deutsch-
land befindet sich in diesem Sommer also 
in Fußball-Tristesse. Ganz Deutschland? 
Nein, denn am Bergkeller in Vechta schrei-
ben ein paar junge Mini-Kicker des TuS 
Lutten ihr ganz eigenes Fußball-Märchen. 
Unter der Leitung der beiden Trainer Björn 
Feldhaus und Michael Surmann reisen die 
Lutter F-Jugendlichen in drei Autos nach 
Vechta, um unter der Flagge Kroatiens bei 
der Mini-Weltmeisterschaft anzutreten. 
Und tatsächlich, am Ende des Tages ist das 
für unmöglich gehaltene wahr geworden: 
Lutten ist (Mini-)Weltmeister!

Was zu diesem Zeitpunkt keiner der Be-
teiligten ahnt: für einige der damaligen 
Lutter Kicker soll es jetzt mehr als 23 Jahre 
dauern, um wieder einen Erfolg dieser Grö-
ßenordnung feiern zu dürfen. Am gestrigen 
Freitagabend (29.10.2021) war es dann aber 
so weit. Die Lutter Altherrenmannschaft, 
angetreten mit einigen Akteuren aus der 
erfolgreichen 98er-Mannschaft, konnte 
das Altherren-Meisterschaftsspiel an der 
Hasenweide mit 2:0 für sich entscheiden, 
was dem Vernehmen nach später in Lutten 
noch ausgiebig begossen wurde. 

Angereist waren die Grün-Weißen dieses 
mal wieder mit PKW, aber einen Bus hat-
ten sie offenbar auch im Gepäck, und den 
parkten sie nach Spielbeginn direkt vor 
ihrem Tor. Die Oyther Mannschaft rannte 
70 Minuten lang unentwegt das Lutter Tor 
an, konnte die deutliche Feldüberlegenheit 
aber nicht in große Chancen, geschweige 
denn Zählbares ummünzen. So kam es 
wie es kommen musste: kurz vor Schluss 
rächte sich die nicht genutzte, spieleri-
sche Überlegenheit. Florian Meyer, einer 
der 98er-Helden, stellte den Spielverlauf 
komplett auf den Kopf und entschied mit 
zwei Kontertoren das Spiel zu Gunsten der 
Lutter (64.,67.). 
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Während unsere Mannen nach der Begeg-
nung mit hängenden Köpfen in die Kabine 
schlichen, wurde der Erfolg im Lager der 
Lutter noch ausgiebig bei dem ein oder 
anderen Kaltgetränk gefeiert. Eben fast 
wie vor 23 Jahren, nur das der Cola dieses 
Mal offenbar noch der ein oder andere 
Brandbeschleuniger beigemischt wurde. 

Aktuelle Tabelle 

Eingesetzte Spieler gegen Lutten: 

Jens Varelmann, Christoph Tepe, Dennis 
Wiediger, Jens Schuling, Thorsten Sextro, 
Stefan Middelkamp, Florian Rüffert, Jörg 
Krogmann, Manuel Engelmann, Ulrich 
Berding, Fabian Lammers
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•  CNC-Blechbearbeitung und  
 Oberflächentechnik von Stanitech

•  Turnkey-Lösungen für Torf- und  
 Substratwerke von Warnking

•  Sondermaschinen- und Anlagenbau  
 von Holzenkamp

T R A D I T I O N  ·  I N N O V A T I O N  ·  Z U K U N F T

REHO-Gruppe · Holzhausen 16 · 49377 Vechta
Tel. (0 44 41) 99 89-0 ·  www.reho-gruppe.de

Präzision ist
unser Anspruch.
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# fundgrube
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spielplan 1. herren
landesliga Weser-Ems Süd
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